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                                                Das Hermannsdenkmal

1. Basisdaten

· Unterbau: 26, 89 m.

· Standbild bis zur Schwertspitze: 26, 57 m. 

· Gesamthöhe: 53, 46 m.

· Länge des Schwertes: 7 m.

· Gewicht des Schwertes: 11 Ztr.

· Baubeginn: 1837/38.

· Fertigstellung: 1875

· Das Denkmal befindet sich auf der Grotenburg bei Detmold.

2. Geschichte

· *Ernst von Bandel: 17. Mai 1800 in Ansbach/Bayern.

· 1816-1818: Bauschule der Akademie in München.

· 1818/19: Erste Zeichnungen für ein „Hermanndenkmal“.

· 1825-1827: Studium und Aufenthalt in Rom und Neapel.

· 1834: Hannover, 1837-1846 lebte und arbeitete er in Detmold.

· 1846-1862: Aufenthalt in Hannover, zeitweiliger Baustopp.

· 1862: Rückkehr auf die Grotenburg.

· Bis 1873: Probleme mit den Stahlfirmen.

· 1873-  16. August 1875: Fertigstellung des Denkmals.

· + Ernst von Bandel 25. September 1976.

· Das Hermanndenkmal stand für die Wiedererlangung der nationalen Einheit, 

für den Sieg über Frankreich (1813 und 1871) und gegen „Rom.“

3.   Der „kleine Bruder“ in Amerika

· Ab 1840 wurde der mittlere Westen Hauptansiedlungsgebiet für Deutsche. Gründung des Ordens „Hermanns Söhne“ in New York. Ziel: Erhaltung der deutschen Kultur und Sprache.

· 1855: Gründung von New Ulm in Minnesota/USA.

· 1862: Auseinandersetzungen mit den Sioux. Zerstörung der Stadt bis auf 30 Häuser.

· 1882: Der Architekt Julius Berndt beschließt ein Hermannsdenkmal zu bauen. Er wollte damit erreichen, dass die Verbindung mit dem Mutterland erhalten blieb.

· 1888: Grundsteinlegung, 25. September 1897 Einweihung (Höhe 31 m.).

4. Fazit

            Das Hermannsdenkmal und sein kleiner Bruder wurden mit viel Geduld   

            fertiggestellt.
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